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ANTRAG Nr. 13/24 
nach § 17 GeschO 

Betr.: Stärkung des Dienstes von Prädikantinnen und Prädik anten  

Eingebracht in die Sitzung der 16. Landessynode am       

A. Beschluss vom        

  Verweisung an       
 
B. Beschluss vom        

  Annahme: 
  einstimmig  

  mit Mehrheit 
  bei       Jastimmen,       Neinstimmen,      Enthaltungen 

  Ablehnung       
 

C. Antrag zurückgezogen 
am       

 

 
Die Landessynode möge beschließen:  
 
„Der Oberkirchenrat wird gebeten, Qualität und Umfang der gottesdienstlichen Arbeit der Prädikan-
tinnen und Prädikanten zu stärken und langfristig sicherzustellen.  
Die Aus- und Weiterbildungskapazitäten (etwa Kurse zur Sakramentsverwaltung oder zur freien 
Wortverkündigung) sind nachhaltig vorzuhalten. Zusammen mit dem Prädikantenrat, der zuständigen 
Prädikantenpfarrerin und ggf. der Fachstelle Gottesdienst soll darüber hinaus geprüft werden, ob und 
ggf. wie die Prädikantenordnung verändert werden muss, welche Regelungen (z.B. bei Fahrtkosten, 
Büchergeld, Kostenersatz für die Beschaffung liturgischer Kleidung und einer guten Begleitung in 
den Bezirken) angepasst werden müssen.“ 
 
Begründung:  
Prädikantinnen und Prädikanten bringen durch ihren beruflichen Erfahrungshintergrund eine eigene 
spezifische Farbe in die Verkündigung ein, diese ist für die Kirche unverzichtbar.  
Im Zuge der Strukturveränderungen und des Rückgangs von Pfarrstellen werden Prädikantinnen und 
Prädikanten für die Gottesdienste in Gemeinden wie in Einrichtungen (z.B. Krankenhaus, Alten- und 
Pflegeheim) auch künftig große Bedeutung haben. Sie stellen die Verlässlichkeit der Gottesdienste 
sicher und ermöglichen Entwicklung und Implementierung neuer Gottesdienstmodelle. Darüber 
hinaus entlasten sie Pfarrerinnen und Pfarrer bei Urlaub und Krankheit.  
Im Jahr 2022 waren 838 Frauen und Männer im ehrenamtlichen Verkündigungsdienst tätig, sie 
haben knapp 9.000 Gottesdienste gehalten, darunter 135 Taufgottesdienste und 190 Abendmahls-
gottesdienste (Quelle: Prädikantenbrief Nr. 81 Juli/August 2023). 
Das soll nachhaltig gestärkt werden.  
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Stuttgart, 15. Juni 2024 
 
1. Kai Münzing 2. Hellger Koepff 3. Marion Blessing 

Anja Faißt Oliver Römisch Ralf Walter 
Bärbel Unrath Tobi Wörner Maike Sachs 
Bernd Wetzel Ulrike Sämann Philipp Jägle 
Reinhold Schuttkowski 
Johannes Eißler 
Thorsten Volz  

Dr. Gabriele Schöll 
Michael Klein  
Reinhold Schuttkowski  

Dr. Antje Fetzer-Kapolnek  
Dr. Markus Ehrmann  
Thomas Stuhrmann  

 

 


